
WSA GENERALVERSAMMLUNG

Gasthaus „Zum Grund“ / Reisenbach / Germany

on 30th of July 2016

Beginn der Versammlung 10.35

Punkt 1

Anlässlich der Neuwahlen in diesem Jahr begann die Generalversammlung mit der Verteilung der Agenda
einschließlich der Stimmkarten. Anschließend begrüßt der Vorsitzende Arno Steichler Delegierte und Gäste.
Er fasste die Aktivitäten der anderen Vorstandsmitglieder, sowie das vergangene Jahr kurz zusammen.

Nicht zuletzt bedankte er sich besonders bei Irene Valenkamp für die vielen Übersetzungen für die WSA und
bei unserem Direktor Public Realations Chris Helm für seine großartige unermüdliche Arbeit.

Punkt 2

Akzeptanz der Einladung und der Agenda nach WSA-Statuten

Die Tagesordnung wurde mit 34 Ja-Stimmen / 0 Nein-Stimmen / 6 Stimmenthaltungen angenommen.

Punkt 3

Zählung der Delegierten und Stimmen (siehe gesonderte Liste Delegierte und Stimmen – Beilage
1)
Anwesenheitsliste

Nach der Prüfung der Anwesenheitsliste durch Cindy van den Brink und

Manuela Petutschnig-Gruber und die Aktualisierung der Daten wurde folgende Stimmenzahl festgelegt:

Vorstand: 11 Stimmen

Delegierte: 29 Stimmen



Club Country Name of delegate Number of votesClub Country Name of delegate Number of votes
WSA Germany/ Germany Christoph Diehl (Karsten Hesse) 2
WSA Germany Michael Landau 1
WSA Germany Arno Steichler 1
WSA Netherlands Cindy Van den Brink 1
WSA Austria Manuela Petutschnig Gruber 1
WSA Poland Jacek Włodarczyk 1
WSA France Laurent Berge 1
WSA Austria/Sweden Christian Helm (Teunis Bos) 2
WSA Scottland John Carter 1
    IN TOTAL 11

VDSV Germany
Ulrich Kuhn
Leo Leonhardt
Michael Landau

2
1
1

PASS Poland Mikołaj Włodarczyk
Waldemar Stawowczyk

1
1

Concord Russia Elena Shepeleva
Elena Shepeleva jr

1
1

DSO Netherlands Cindy Van den Brink 1
FFST France Patrik Roszyk 2

MBEL Belgium Rudiger de Pauw
Freddy Guillaume

1
1

MCS Switzerland Guido Weilenmann 2
SSV Switzerland Robert Schiesser 2

PASS Poland Jacek Włodarczyk
Mikołaj Włodarczyk

1
1

RSSC Austria Arnold Petutschnig 2
BMC Czech Rep. Stepan Krkoska 1
AMWA England Irene Valenkamp 1

SDAS Scotland Mary Carter
James Smith

1
1

SPHK Sweden Karina Andreasen 2
NSHK Norway Kenneth Monsen 2
    IN TOTAL 29

Die absolute Mehrheit betrug 40 Stimmen

 

Punkt 4

Bericht der Kassiererin sowie Bericht der Kassenprüferinnen - Entlastung des Vorstandes

Finanzbericht

Cindy van den Brink berichtete über die Kontobewegungen des des vergangenen Jahres. Das Jahr endete mit
einem Verlust durch den Ausfall der Weltmeisterschaft in diesem Jahr - Cindy van den Brink berichtete über
die Konten des vergangenen Jahres. Das Jahr endete mit einem Verlust wegen der Tatsache, dass unsere
Meisterschaft ausgefallen war.



Die Kassaprüfer Irene Valenkamp / UK und Elena Shepeleva / Russland sind beide an der Sitzung anwesend
und berichten, dass die Konten und das Kassenbuch geprüft wurden und für in Ordnung gehalten werden.
Darüber hinaus kommentieren sie die vorbildliche Buchhaltungsführung und ersuchen um Entlastung des
Vorstands.Der Vorstand wird mit 39 Stimmen entlastet und 1 Enthaltung.

Punkt 5

5.1. Finnland – Beitritt Erkki und Susanna Bürkland, Janne Härkönen zur WSA als
Singlemember (Beilage 3.1 & 3.2) Erkki, Susanna und Janne wollen das Team Finnland bis zum
Eintritt eines nationalen Vereins bilden.

Der Präsident erklärt die Situation in Finnland - dass sie bis jetzt keinen Verein aus Finnland haben , der sich
anmelden will - so fordert er die Versammlung, den 3 Mushern aus Finnland die Möglichkeit zu geben für
eine Einzelmitgliedschaft und bei Meisterschaften zu starten, bis ein Klub aus Finnland sich bei WSA
anmeldet.Der Antrag wird mit 36 Ja / 0 Nein / 4 Enthaltungen akzeptiert.

5.2. Litauen – Antrag auf Mitgliedschaft in der WSA (Beilage 3.3)

Arno Steichler berichtet, dass alle Dokumente von Lithuana korrekt sind und ersucht die Versammlung, über
die Aufnahme von Litauen abzustimmen. Der Antrag wird einstimmig angenommen. Arno Steichler wird den
Verein per E-Mail über die positiven Ausgang informieren und sie in der WSA begrüßen.

Punkt 6

Wahl des neuen WSA Boards für einen Zeitraum von 3 Jahren in geheimer Abstimmung. (Beilage 2)

Arno Steichler dankt allen Vorstandsmitgliedern für die letzten Jahre - er berichtet, dass alle derzeitigen
Vorstandsmitglieder zur Wiederwahl zur Verfügung stehen und ob es andere Vorschläge für die
Vorstandswahl von 2016-2019 gibt. Es wurden keine anderen Personen vorgeschlagen.Der Vorsitzende bittet
die Versammlung, 2 Wahlvorsitzende zu wählen, zum Weiterführen der Versammlung bzw. der Wahl und zur
Auszählung der Stimmzettel. Als Wahloffizielle wurden Ulrich Kuhn und Robert Schiesser vorgeschlagen -
und anschließend mit 33 Ja / 5 Nein / 2 Enthaltungen bestellt.Der Vorstand wurde durch geheime Wahl per
Stimmzettel wie folgt gewählt:Präsident: Arno Steichler, Deutschland33 ja / 5 nein / 2 leerVizepräsident:
Laurent Berge, Frankreich33 ja / 4 nein / 0 leer / 3 ungültigDirektor: Jacek Wlodarczyk, Polen32 Ja / 7 Nein /
1 LeerSchatz: Cindy van den Brink, Niederlande38 Ja / 2 Nein / 0 leerSekretärin: Manuela Petutschnig-
Gruber, Österreich40 ja / 0 nein / 0 leerDie Versammlung stimmte mit einer Mehrheit, die Stimmzettel
anschließend zu vernichten

Punkt 7

Wahl des erweiterten Vorstand für einen Zeitraum von 3 Jahren.

Arno Steichler berichtet, dass alle derzeitigen erweiterten Vorstandsmitglieder für die Wiederwahl zur
Verfügung stehen und ob es weiter Vorschläge für für die Wahl des erweiterten Boardes von 2016-2019
gibt.Es wurden keine anderen Personen vorgeschlagenSo stimmte die Versammlung wie folgt ab.Direktor
Sprint: Christoph Diehl, Deutschland39 ja / 0 nein / 1 leerRegie-Distanz: Michael Landau, Deutschland39 ja /
0 nein / 1 leerDirektor-Pulka: Teunis Bos, Schweden36 ja / 0 nein / 4 leerVeternarian: Karsten Hesse,
Deutschland34 ja / nein / 6 leerDirector-Public Realations: Chris Helm, Austria34 ja / 5 nein / 1 leerDirector-
Dryland: John Carter, Scottland34 ja / 5 nein / 1 leer

Punkt 8

Wahl des neuen Race-Richter-Komitees für einen Zeitraum von 3 Jahren. Aus der Generalversammlung
heraus wurden folgende Personen durch geheime Abstimmung als Race Judge Kommitee gewählt

Rudiger de Pauw mit 31 StimmenRoderik Glastra mit 29 StimmenJacek Wlodarczyk als Sportdirektor wird
automatisch als 3 Race Judge Komitee Mitglied laut aktueller Agenda nominiert.

Punkt 9 - Dryland



Regeln für Dryland präsentiert durch John Carter

Nach der Vorstellung unserer neuen Drylandrules und der <Diskussion der kritischer Punkte bittet der
Präsident die Generalversammlung, über die folgenden Punkte vor der Annahme der gesamten Regeln
abzustimmen.

9.1. - Junioren gleiche Regelung wie im Winter , keine 4 Hunde Klasse bei Dryland

Die Versammlung stimmt für die gleichen Regeln wie im Winter - also nur 2 Hundeklasse für Junioren bis
neue Vorschläge eingereicht werden.(39 ja / 1 nein / 0 Enthaltungen)

9.2. - Dreirad 6 Hunde ja/nein

Die Versammlung entschied keine 3 Rad Fahrzeuge in der

6-Hundeklasse ( 7 Ja / 28 Nein / 5 Enthaltungen)

9.3. – Krallenbremse

Die Versammlung entschied, dass eine Krallenbremse angeraten wird, jedoch nicht verpflichtend ist. ( 2 Ja /
36 Nein / 2 Enthaltungen)

9.4. – Hundealter mind. 15. Monate nicht 12 Monate

Die Versammelten erklärten einstimmig dieselbe Regel wie im Winter - 15 Monate im gleichen Monat wie
Meisterschaft.

( 40 ja / 0 nein / 0 Enthaltungen)

Punkt 10 - Nationale Kontingente

Der Vorschlag von National Quotas in dieser Form wurde durch die Versammlung so abgelehnt, somit ist der
vorliegende Anhang gültig , bis ein neuer Vorschlag gefunden wird. 15 ja / 20 nein / 5 Enthaltungen

Der Präsident bittet den Vorstand, an einem neuen Vorschlag für nationale Quoten zu arbeiten.

Punkt 11 – Worldcup

Der Vorschlag von Christoph Diehl - Worldcup wurde von der Mehrheit angenommen,30 ja / 10 nein / 0
Enthaltungen

Punkt 12 – Anträge WSA

 

Antrag 1: Änderung Annex II von Christof Diehl

Angeknüpft an den angenommen Antrag 11 World Cup –nimmt die Versammlung den Antrag 1 mit einer
Mehrheit an.

a / 2 Nein / 2 Enthaltungen
Antrag 2: Änderung der TA Kosten von Karsten Hesse und C. Helm

Antrag 2 wurde von der Mehrheit der Versammlung angenommen.36 Ja / 0 Nein / 4 Enthaltungen

Antrag 3: Änderung der Anzahl Delegierte von Manuela

Petutschnig-Gruber

Vorschlag 3 wurde von der Versammlung zurückgewiesen- 10 Ja / 22 Nein / 8 Enthaltungen



 

PAUSE

 

Punkt 13 – Bewerbungen für WSA Meisterschaften

Aus der Versammlung heraus wurde ein dringender Antrag gestellt - vor Punkt 13 überdie Meisterschaften in
Norwegen abzustimmen, der im vergangenen Jahr zum Gastgeber für 2017 gewählt wurde - nun aber das
Problem hat, den Vertrag zu erfüllen. So will die Mehrheit zuerst darüber abstimmen, ob die Meisterschaft für
weithöhere Ausgaben in Norwegen stattfindet oder Norwegen gecanceled und einen anderen Gastgeber für
2017 gefunden werden (Haidmühle hat ihre Hilfe bereits angeboten)soll. Der Eilantrag zur Absage von
Norwegen wurde von der Versammlung angenommen.Die Mehrheit der Versammlung stimmte für die
Annullierung Norwegen36 ja / 0 nein / 4 leer

1. - Bewerbung für LT Weltmeisterschaft durch den SPHK in

Särna 2017 (Schweden)

Schweden präsentiert einen schönen Überblick über ihr Rennen und was sie in der Vergangenheit gemacht
haben und was sie in der Zukunft noch planen. Die Versammlung begrüst das abhalten der Long Distance
Meisterschaft in Sweden durch den SPHK und bestätigt dies mit 38 Ja / 2 Nein / 0 Enthaltungen

2. – Bewerbung für WM Dryland 2017

Da noch keine aktuellen Bewerbungen vorliegen werden Schottland und Belgien durch den Präsidenten
gebeten, über die Austragung der zukünftigen Dryland nachzudenken. Beide sind bereit, darüber
nachzudenken.

3. – Bewerbung WM 2018 durch Schweden und Deutschland

Ulrich Kuhn als Präsident von VDSV berichtet, dass es nicht von VDSV gewünscht ist, dass die
Meisterschaft in Todtmoss unter ihrer Schirmherrschaft ausgetragen wird. Schwedens SPHK als Mitglied der
WSA erklären die schwedische Situation - aber sie stellen schlussendlich fest , dass sie dem anderen Verein
erlauben, die Meisterschaft unter ihrer Schirmherrschaft zu organisieren.

Die Versammlung stimmt für Schweden mit dem Ergebnis

35 ja / 0 nein / Enthaltungen

Punkt 14 – IFSS

Brief WSA an IFSS und Bericht von John Carter über die GA der IFSS

Dient zur Information-

Punkt 15 – Nationenwertung

Test des Olympischen Modells für die Nationenwertung - Ergebnis der WSA Working Group

Die Versammlung nimmt diesen Antrag mit mit einer großen Mehrheit an, um das olympische Modell zu
prüfen.38 Ja / 2 Nein / 0 Leerzeichen

Punkt 16 – Anträge der Members

16.1. Anträge von ASIA, Italien I:

Antrag 1: Eurocup
Ungültig, da bei Antrag 11 der Eurocup durch Worldcup ersetzt wurde.



Antrag 2: Transportrichtlinien
Antrag 2 wurde von der Versammlung mit klarer Mehrheit abgelehnt

Antrag 3: Tierärztliche Arbeitsgruppe

Antrag 3 wurde von der Versammlung mit absoluter Mehrheit angenommen·

16.2. Anträge vom Mitglied DSO, Niederlande:

Vorschlag 1 wurde mit einer deutlichen Mehrheit angenommen.
Vorschlag 2 wurde von DSO zurückgezogen, weil der Präsident berichtet, dass der Vorschlag bereits
ein Punkt des Meisterschaftsvertrages ist
Vorschlag 3 wurde auch von DSO zurückgezogen, weil eine Arbeitsgruppe gebildet wurde, um eine
gute Lösung für nationale Quotas sowie Stimmabgaben und Gebühren zu finden und diese wird so bald
wie möglich präsentiert warden

16.3. Anträge NSHK, Norwegen:

Antrag 1:

Nach Erläuterung der Sekretärin und des Präsidenten, dass Norwegen bereits vorher über alle Bedingungen 
informiert wurde und dass es E-Mails gibt, die dies beweisen - wurde der Vorschlag von NSHK 
zurückgezogen

Antrag 2:

Der Vorschlag 2 wurde ebenfalls durch den NSHK zurückgezogen, weil eine Arbeitsgruppe gebildet wurde, 
um eine gute Lösung für nationale Qoutas sowie Stimmabgaben und Gebühren zu finden .

16.4. Anträge VDSV, Deutschland:

Antrag 1: Zurückgezogen durch den VDSV per e-mail vom 25. Juli 2016

Antrag 2: Zurückgezogen durch den VDSV per e-mail vom 25. Juli 2016

Antrag 3: Zurückgezogen durch den VDSV per e-mail vom 25. Juli 2016

Antrag 4: Zurückgezogen durch den VDSV per e-mail vom 25. Juli 2016

Antrag 5: Auf der Versammlung zurückgezogen durch den VDSV

 

Punkt 17 - Verschiedenes

1. Ernennung von Franky De Backer und Rudiger de Pauw als offizielle WSA-Rennrichter - beide 
haben alle Anforderungen erfüllt, wie Arno Steichler berichtete.Franky de Backer und Rudiger De Pauw 
werden als offizielle Rennrichter mit klarer Mehrheit anerkannt2. Gründung einer Arbeitsgruppe im 
Vorstand, um eine Lösung der aufgearbeiteten Aufträge zu finden - Nation Quotas, Anhang über 
Stimmen, Delegierte usw.Die Gruppe besteht aus Michael, Christoph, Cindy, Christian und Manuela Sie 
werden so schnell wie möglich ihre Vorschläge präsentieren.Das Versammlung begrüßt dies mit einer klaren 
Mehrheit.3. Lauf Dryland - Mitglieder werden in Kürze über die Registrierung informiert

Protokoll - Manuela Petutschnig

Vorsitzender - Arno Steichler

 




